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Themen des Vortrags

Å Vorteile eines Dachausbaus

Å Planungsrecht

Å Brandschutz 

Å Baukonstruktion

Å Dämmung

Å Hitzeschutz 

Å Gestaltung

Å Fördermittel

Å Beratungsangebote
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Vorteile des Dachausbaus

- Ressourcenschonung-

Å Verdichtung der vorhandenen 

städtebaulichen Struktur statt 

Zersiedelung

Å Erweiterung des Wohnraums in 

einem vorhandenen Raum. 

Å Das Dach wird gleichzeitig saniert. 

Das verlängert die 

Gesamtnutzungsdauer des 

Gebäudes
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Vorteile des Dachausbaus

Å Die Kompaktheit der Gebäudehülle 

bleibt erhalten. Dies ist ein 

energetischer Vorteil.

Å Die vorhandene Erschließung kann 

oft genutzt werden

Å Der Dachraum ist oft der schönste 

Raum im Haus, wegen der 

Helligkeit und Aussicht.
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Planungsrecht

Å Bauantrag oder Bauanzeige als Nutzungsänderung zum Wohnraum 

Å Grundlagen: BauGB, B-Plan, Gestaltsatzung, Bau NVO, Bau O NRW, 

EnEV, Brandschutz, Schallschutz

© vzbv
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Planungsrecht

Wenn es in dem Siedlungsgebiet 

keinen Bebauungsplan gibt gilt: 

Ä34 BauGB 

(Ă) Innerhalb der im 

Zusammenhang bebauten 

Ortsteile ist ein Vorhaben 

zulässig, wenn es sich nach Art 

und Maß der baulichen Nutzung, 

der Bauweise und der 

Grundstücksfläche, die überbaut 

werden soll, in die Eigenart der 

näheren Umgebung einfügt und 

die ErschlieÇung gesichert ist (Ă).
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Planungsrecht

Wenn ein Bebauungsplan vorhanden 

ist, gibt dieser z.B. die Anzahl der 

zulässigen Vollgeschosse, GRZ/GFZ, 

offene oder geschlossene Bauweise, 

Baugrenzen/Baulinien und ggf. 

Dachformen/Dachneigungen vor.

Abhängig vom Baujahr eines 

Siedlungsgebietes wird die 

Grundfläche von Aufenthaltsräumen 

und deren Erschließung auch im Dach 

mit in die überbaubare 

Grundstücksfläche einbezogen (GFZ).
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Planungsrecht

In manchen Siedlungsgebieten 

gibt es zudem eine 

Gestaltsatzung, die auch 

Einfluss auf Dachausbauten 

haben kann.
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Planungsrecht

Das Dachgeschoss darf in den meisten 

Fällen kein Vollgeschoss sein

Vollgeschoss 

(Ă) Bau O NRW Ä2(6) Vollgeschosse sind 

oberirdische Geschosse, die eine lichte 

Höhe von mindestens 2,30 m haben. Ein 

Geschoss ist nur dann ein Vollgeschoss, 

wenn es die in Satz 1 genannte Höhe 

über mehr als drei Viertel der 

Grundfläche des darunterliegenden 

Geschosses hat.(Ă)
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Planungsrecht

(Ă) Bau O NRW Ä46(1). Für 

Aufenthaltsräume im Dachraum und im 

Kellergeschoss, im Übrigen für einzelne 

Aufenthaltsräume und Teile von 

Aufenthaltsräumen genügt eine lichte 

Höhe von mindestens 2,20 m.

Aufenthaltsräume unter einer 

Dachschräge müssen eine lichte Höhe 

von 2,20 m über mindestens der Hälfte 

ihrer Grundfläche haben. Raumteile mit 

einer lichten Höhe bis zu 1,50 m 

bleiben auÇer Betracht (Ă)


